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COVID-19: Kreisweit seit Freitagnachmittag
43 nachgewiesene Neuinfektionen

Kreis Segeberg. Kreisweit hat es seit Freitagnachmittag 43 nachgewiesene
COVID-19-Neuinfektionen gegeben (Stand 23.11., 16 Uhr): drei am Samstag, 37
am Sonntag und drei am heutigen Montag. Bei 15 Personen handelt es sich um
Kontaktpersonen zu Infizierten, sechs Personen davon sind Bewohner*in der
Norderstedter Flüchtlingsunterkunft in der Oadby-and-Wigston-Straße Nord.
Damit gibt es dort nun insgesamt 23 Infizierte. Alle 98 Bewohner*innen waren
am Freitag nochmals getestet worden. Die Einrichtung steht unter Quarantäne.

Die Gesamtzahl aller bisher nachgewiesenen Infizierten im Kreis liegt jetzt bei
1.485.

Wieder als genesen gelten 1.079 Menschen. Aktuell sind 373 Personen mit
Corona infiziert.

In häuslicher Quarantäne befinden sich derzeit 2.133 Personen, wieder aus
dieser entlassen sind 3.522.

16 Personen werden in einer Klinik versorgt, davon eine auf der Intensivstation.

Die Gesamtzahl der Verstorbenen an oder mit COVID-19 im Kreis Segeberg
beträgt 33.

RKI-Dashboard: Hier finden Sie die aktuell gültige Inzidenz für den Kreis
Segeberg:
https://experience.arcgis.com/experience/478220a4c454480e823b17327b2bfld4
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Allgemeine Öffnungszeiten
Mo. bis Fr. 5.30 bis 12.00 Uhr oder

und Do. 14.00 bis 16 00 Uhr und nach Vereinbarung
www.segeberg.de/allg-oeffnungszeiten


